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Inhalt und Einsatz im Unterricht 
"Meere & Ozeane IV – Räumliche Gliederung der Weltmeere" 

(Geographie Sek. I-II) 

Dieses Film-Lernpaket behandelt das Unterrichtsthema „Meere & Ozeane IV - 
Räumliche Gliederung der Weltmeere“ für die Klassen der Sekundarstufe I-II. 

Im Hauptmenü finden Sie insgesamt 4 Filme: 

Ozeane, Nebenmeere und marine Reliefformen   9:00 min 
Salzwasser     8:00 min 
Kraft der Wellen  10:30 min 
Korallenriffe     7:15 min 

(+ Grafikmenü mit 10 Farbgrafiken) 

Die Filme schildern mithilfe von aufwändigen und impressiven 3D-Computerani-
mationen diverse Strukturen und Wechselwirkungen in weltweiten Meeren und 
Ozeanen. Der erste Film zeigt die räumliche Gliederung der Ozeane und ihrer 
Nebenmeere. Zusätzlich geht der Film auf die verschiedenen Reliefformen der 
ozeanischen Kruste und die vielschichtige Bedeutung der Ozeane ein.  

Der zweite Film beschäftigt sich mit dem Thema Salzwasser. Er erklärt, wie das 
Salz in die Meere gelangt, und erläutert die Gründe für unterschiedliche Salz-
gehalte und Wasserdichten in den Meeren und Ozeanen. 

Im dritten Film werden verschiedene Arten von Wasserwellen erklärt. Mithilfe ein-
drucksvoller 3D-Animationen werden die Entstehung und die Eigenschaften von 
normalen Wellen auf offener See bis hin zu Tsunamis beleuchtet.  

Der vierte Film befasst sich mit der Entstehung und dem Aufbau unterschiedlicher 
Korallenriffe. Die Besonderheiten der sensiblen Ökosysteme werden erörtert.  

Die Inhalte der Filme sind stets altersstufen- und lehrplangerecht aufbereitet.  
Die Filme bieten z.T. Querbezüge, bauen aber inhaltlich nicht aufeinander auf. 
Sie können also in beliebiger Reihenfolge eingesetzt werden. 

Ergänzend zu den o.g. 4 Filmen stehen Ihnen zur Verfügung: 

- 10 Farbgrafiken, die das Unterrichtsgespräch illustrieren (in den Grafik-Menüs) 
- 7 ausdruckbare PDF-Arbeitsblätter, jeweils in Schüler- und Lehrerfassung 

Im GIDA-Testcenter (auf www.gida.de) finden Sie auch zu diesem Film-Lernpa-
ket interaktive und selbstauswertende Tests zur Bearbeitung am PC. Diese Tests 
können Sie online bearbeiten oder auch lokal auf Ihren Rechner downloaden, 
abspeichern und offline bearbeiten, ausdrucken etc. 
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Begleitmaterial (PDF) auf DVD 
Über den „Windows-Explorer“ Ihres Windows-Betriebssystems können Sie die 
Dateistruktur einsehen. Sie finden dort u.a. den Ordner „DVD-ROM“. In diesem 
Ordner befindet sich u.a. die Datei 

index.html 

Wenn Sie diese Datei doppelklicken, öffnet Ihr Standard-Browser mit einem 
Menü, das Ihnen noch einmal alle Filme und auch das gesamte Begleitmaterial 
zur Auswahl anbietet (PDF-Dateien von Arbeitsblättern, Grafiken und Begleitheft, 
Internetlink zum GIDA-TEST-CENTER etc.). 

Durch einfaches Anklicken der gewünschten Begleitmaterial-Datei öffnet sich 
automatisch der Adobe Reader mit dem entsprechenden Inhalt (sofern Sie den 
Adobe Reader auf Ihrem Rechner installiert haben). 

Die Arbeitsblätter ermöglichen Lernerfolgskontrollen bezüglich der Kerninhalte 
der Filme. Einige Arbeitsblätter sind am PC elektronisch ausfüllbar, soweit die 
Arbeitsblattstruktur und die Aufgabenstellung dies erlauben. Über die Druck- 
funktion des Adobe Reader können Sie auch einzelne oder alle Arbeitsblätter für 
Ihren Unterricht vervielfältigen. 

 

 
Fachberatung bei der inhaltlichen Konzeption und Gestaltung: 

Frau Ulrike Fink, Studienrätin  
(Englisch und Geographie, Lehrbefähigung. Sek. I + II) 

Unser Dank für die Unterstützung unserer Produktion geht an: 

Pond5 
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Inhalt – Strukturdiagramm 
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Ozeane, Nebenmeere und marine Reliefformen 
Laufzeit: 9:00 min, 2019 

 
Lernziele:  
- Die räumliche Gliederung aller 5 Ozeane und großer Nebenmeere kennen; 
- Verschiedene Reliefformen der ozeanischen Kruste kennen.  
 

Inhalt: 
Zu Beginn erklärt der Film knapp, woher die Erde den Namen „blauer Planet“ hat. 
In diesem Zusammenhang wird der Anteil der Wasserflächen der Nord- und Süd-
halbkugel genannt. Dann geht der Film über zu einer ausführlichen Schilderung 
der räumlichen Gliederung der 5 Ozeane und großer Nebenmeere.  

 

 

 

 

 

 

 

 

Eine Wasserfläche, die im Landesinneren liegt und keine natürliche Verbindung 
zum Meer hat, nennt man einen See. Es gibt Süßwasserseen und Salzseen. Der 
Film zeigt, dass das Kaspische und das Tote Meer strenggenommen keine 
Meere, sondern Salzseen sind.  
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Im weiteren Verlauf erläutert der Film, dass die Erdkruste aus 7 großen und vielen 
kleineren Lithosphäre-Platten aufgebaut ist, die ständig in Bewegung sind. Der 
Begriff der „Plattentektonik“ wird kurz eingeführt. Ebenso erläutert der Film die 
Unterscheidung in kontinentale und ozeanische Erdkruste. 

 

 

 

 

 

 

 

 
Dann werden die verschiedenen Reliefformen der ozeanischen Kruste unter die 
Lupe genommen. Die Entstehung von mittelozeanischen Rücken und Tiefsee-
gräben werden gut verständlich in 3D-Animationen gezeigt.  

 

 

 

 

 

 

 

 
Drei weitere Reliefformen werden vorgestellt: Der Schelf (Schelfmeer), der Kon-
tinentalhang und das Tiefseebecken. 
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Ein weiteres Thema des Films ist die Bedeutung der Meere für den Menschen. 
Hier wird darauf hingewiesen, dass die Ozeane  nicht nur das Klima beeinflussen, 
sondern die Menschen auch mit Nahrung, Energie und Rohstoffen versorgen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Das globale, marine Förderband wird als wichtiger, weltweiter Transporteur von 
Wärmeenergie vorgestellt.  

 

Pflanzliches Plankton, das Phyto-
plankton, wird als ein wesentlicher 
Produzent von Sauerstoff und als 
Speicher von atmosphärischem 
Kohlenstoffdioxid benannt. 

Auch im Meerwasser selbst wird 
enorm viel CO2 gepuffert (gespei-
chert). 

 

 

Zum Schluss erklärt der Film, dass 
die Weltmeere riesige Mengen an 
Rohstoffen wie z.B. Erdöl, Erdgas, 
Sand, Kies, Salz und auch Man-
ganknollen beherbergen.  
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Salzwasser  
Laufzeit: 8:00 min, 2019 

 
Lernziele:  
- Verstehen, wie Salz in die Meere gelangt und welche Prozesse dem Meer-

wasser wieder Salz entziehen; 
- Den Salzgehalt der Ozeane und einiger Nebenmeere kennenlernen; 
- Unterschiedliche Dichten von Salzwasser und Süßwasser erkennen. 
  

Inhalt: 
Der Film startet mit einer vielleicht überraschenden Zahl: Der Anteil des  
Süßwassers auf der Erde beträgt nur 2,5% aller Wasservorkommen. Es liegt 
größtenteils als Eis vor. 97,5% des Wassers auf Erden ist Salzwasser, das alle 
Ozeane und Meere füllt. Das im Wasser gelöste Salz ist zum allergrößten Teil 
Natriumchlorid – normales Speisesalz. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Dann beschreibt der Film verschiedene Wege, wie Salz ins Meerwasser gelangt. 

 

 

 

 

 

 

  



9 

Dabei führt der Film aus, dass Salze hauptsächlich über hydrothermale Quellen 
und Vulkanausbrüche am Meeresboden in das Meerwasser gelangen. Salzein-
tragungen erfolgen aber auch durch Flüsse. Durch Wasserverdunstung kann der 
Salzgehalt des Meerwassers regional stark erhöht sein. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Der Film erörtert dann den Hauptprozess, der dem Meerwasser wieder Salz ent-
zieht. Ständig sinken Sedimente in Form von Sanden und Tonen ab und lagern 
in großen Mengen Salzwasser in Sedimentporen ein. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Der durchschnittliche Salzgehalt der Ozeane wird mit 3,5% benannt. Der Film 
erwähnt, wie durch Verdunstung, Süßwasserzufluss und durch den Wasseraus-
tausch mit anderen Meeren der Salzgehalt der Nebenmeere laufend schwanken 
kann.  

Die Ostsee mit einem geringen Salzgehalt (0,1 - 2%) und das Tote Meer mit  
einem hohen Salzgehalt (ca. 28%) werden hier als Beispiele für Abweichungen 
aufgeführt. 
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Dann stellt der Film den weltweit größten Salzsee vor, den „Salar de Uyuni“ im 
bolivianischen Hochland. In dieser riesigen, flachen Landpfanne (10.600 km2) 
sammelt sich Regenwasser, das Salz aus dem umliegenden Gebirgsgestein  
gewaschen hat. Durch die intensive Sonneneinstrahlung auf 3.600 m Höhe  
verdunstet das Wasser, normales Speisesalz (NaCl) bleibt zurück und wird groß-
technisch abgebaut. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Dann geht der Film auf die unterschiedlichen Dichten und Gefrierpunkte von Süß-
wasser und Salzwasser ein. Es wird u.a. erklärt, warum nur rund 10% des  
Volumens eines Eisbergs aus dem Meerwasser herausragen, während 90%  
unterhalb der Wasseroberfläche schweben.  

 

 

 

 

 

 

 

 

Zum Schluss erklärt der Film noch die Beschaffenheit und Besonderheiten der 
arktischen und antarktischen Eiskappen. 
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Kraft der Wellen 
Laufzeit: 10:30 min, 2019 

 
Lernziele:  
- Verschiedene Arten von Wasserwellen kennenlernen; 
- Die Eigenschaften von Tiefwasser- und Flachwasserwellen kennenlernen.  
 

Inhalt: 
Dieser Film beschäftigt sich mit verschiedenen Arten von Wasserwellen. Zuerst 
geht er auf die ganz normalen Wellen auf offener See ein, die „Windsee“. Mithilfe 
einer  3D-Animation wird die Entstehung von Wellen durch Wind demonstriert. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Der Film schildert den Einfluss der Windstärke und der Strecke, die der Wind frei 
über das Wasser wehen kann, auf die Höhe der Wellen. 
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Dann wird der detaillierte Aufbau einer Welle gezeigt: Wellenberg & Wellen-
kamm, Wellental & -talsohle und Wellenhöhe  und -länge. Auch die (zeitliche) 
Wellenperiode wird erklärt, ebenso der Begriff der Dünung. 

 
In einer leicht verständlichen 3D-Anima-
tion wird das (hochkomplexe) physikali-
sche Geschehen der Wasserbewegung 
in einer Welle vereinfacht gezeigt. 

 

 

 

Über die Bewegung der Wasserteilchen werden Wellentiefe und Wellenbasis  
erklärt. Außerdem erörtert der Film den Unterschied zwischen einer Flach- 
wasserwelle und einer Tiefwasserwelle.  

 
Das Entstehen einer Brandungswelle 
(typische Flachwasserwelle)  wird er-
klärt. Hier wird das Wasser im Wellental 
durch Reibung am Untergrund stärker 
abgebremst als das Wasser im Wellen-
berg. Der Wellenberg „überholt“ das 
Wellental, die Welle bricht. 

 

Dann zeigt der Film den Einfluss von Wellen auf Flach- und Steilküsten.  
An Flachküsten wird Sediment weiterbewegt und abgelagert, bei Steilküsten ero-
diert das ständige Anrollen der Wellen das Gestein.  

 

Schließlich zeigt der Film, ebenfalls  
didaktisch reduziert, die Entstehung  
eines Tsunamis. Als Ursache werden 
Erdbeben, Erdrutsche oder Vulkanaus-
brüche, die schlagartig sehr viel Erd-
reich ins Meer stürzen oder am Meeres-
boden bewegen, genannt. 

 

Zu guter Letzt nennt der Film Wellenkraftwerke als Möglichkeit, die Kraft der  
Wellen zur Energiegewinnung zu nutzen. 
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Korallenriffe 
Laufzeit: 7:15 min, 2019 

 
Lernziele:  
- Die Entstehung von Korallenriffen verstehen;  
- Kaltwasserkorallen und Warmwasserkorallen kennenlernen; 
-  Die Bedeutung dieser sensiblen Ökosysteme erfassen. 
 

Inhalt: 
Dieser vierte Film beschäftigt sich mit Korallenriffen. Zuerst werden Weich- 
korallen und Steinkorallen vorgestellt. Steinkorallen werden als Produzenten der 
Riffe benannt, die durch Bildung von Kalkskeletten riesige Korallenbänke und 
Korallenriffe auftürmen.  

 

 
Der Film nennt dann die idealen Le-
bensbedingungen für sub-/tropische 
Warmwasserkorallen und Kaltwas-
serkorallen.  
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Die Lage der größten 
Warmwasser- und Kalt-
wasserkorallenriffe wird 
auf einer Weltkarte ge-
zeigt. 

 

 

 

 

 
 
Im weiteren Verlauf des 
Films wird in einer aufwen-
digen 3D-Animation die 
Entstehung verschiedener 
Riffarten gezeigt.  

 

 

 

 

 

Die Riffarten sind drei verschiedene Entwicklungsstufen ein und derselben  
Vulkaninsel. Es wird erklärt, wie nach der Entstehung einer Vulkaninsel zunächst 
ein Saumriff knapp unter der Wasseroberfläche wächst. Die Animation zeigt 
dann, wie die Vulkaninsel durch Erosion schrumpft, das Riff nach oben wächst 
und ein Barriereriff entsteht. 

 

Als dritte Stufe der Riff- 
bildung wird das Atoll  
gezeigt. Die Insel ist durch 
Erosion fast komplett ab-
getragen. Oberhalb der 
Wasseroberfläche wächst 
das Korallenriff in die 
Breite.  

 

 

 



15 

Dann erörtert der Film die Bedeutung von Korallenriffen. Hier werden der Arten-
reichtum, der Brandungsschutz, die pharmazeutische Nutzung, die Frühwarnung 
vor Umweltverschmutzung und auch der Wirtschaftsfaktor Tourismus hervorge-
hoben. Es wird auch darauf hingewiesen, dass viele natürliche Riffe durch Um-
welteinflüsse schon stark geschädigt sind.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Schließlich zeigt der Film noch, wie neue, künstliche Riffe z.B. durch Versenken 
von ausgedienten Schiffen geschaffen werden. Die künstlichen Riffe haben eine 
ähnliche Artenvielfalt wie die natürlichen, und auch sie sind sensibel gegenüber 
Umweltveränderungen. 

 

 

 

 

 




